
Eure: Frau und Lebensgefährte sollen ein dreijähriges Mädchen zu
Tode geprügelt zu haben
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Das dreijährige Mädchen wurde in der Nacht von Samstag auf Sonntag in Conches-
en-Ouche (Eure) mit blauen Flecken übersät im Haus der Familie aufgefunden.

Ein dreijähriges Mädchen starb in der Nacht von Samstag auf Sonntag, den 24. September.
Das Kind wurde mit blauen Flecken übersät in einem Haus in Conches-en-Ouche (Eure)
aufgefunden. Dies meldete der Sender Franceinfo am Dienstag, dem 26. September, unter
Berufung auf die Staatsanwaltschaft von Evreux.

Es waren Rettungskräfte, die das Kind entdeckten, nachdem sie wegen eines Herz- und
Atemstillstands gerufen worden waren. Nach Angaben des Staatsanwalts fanden sie die
Dreijährige „mit blauen Flecken übersät“ vor. Das kleine Mädchen wurde in das
Universitätskrankenhaus Charles-Nicolle in Rouen (Seine-Maritime) gebracht, wo sie in der
Nacht starb.

Die Mutter und der Stiefvater des dreijährigen Mädchens, werden nun verdächtigt, das Kind
zu Tode geprügelt zu haben. Sie wurden wegen „Mordes an Minderjährigen“ angeklagt und
am Dienstag, dem 26. September, nach ihrer Verhaftung in Untersuchungshaft genommen.

„Es ist ein absolut erschreckendes und unsägliches Drama“, reagierte der Bürgermeister von
Conches-en-Ouche, Jérôme Pasco, gegenüber dem Sender France Bleu Normandie. Nach
Angaben des Bürgermeisters war das Kind seit „mindestens einer Woche“ nicht mehr in der
Vorschule erschienen. Die Gemeinde leitete eine Untersuchung ein, da man in der Vorschule
bereits gesehen habe, dass das Mädchen blaue Flecken hatte.


